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Der Gang der ersten ist, dass der Einen der Schwestern plötzlich
der Faden reisst, so dass sie den Ruf hervorstösst: Itt epei! (Ist
entzwei!) Die Zweite giebt ihr den Rat: Nippe an! (Knüpfe an!),
während die Dritte, voll Freude, dass sie nichts gesagt hat, trium-
phirend herausstotternd lispelt:

Bin tille gefiegen,
Werd’ ’en Manne kiegen!

(Ich habe still geschwiegen, werde einen Mann kriegen!)
Nach der zweiten Geschichte läuft eine Spinne über die Stuben

diele. Da schreit die Erste: Eine Pinne! Eine Pinne! Die Andere
beruhigt sie aber mit: Man tille! Man tille! (Nur stille!) und die
 Dritte giebt wieder die Entscheidung: Man gut, dass ich nicht ge-
pochen habe! (gesprochen.) Und wiederum empfahl sich der Freiers-
mann. Anna Treichel.

Nach einer polnischen Version des ersten Teiles der Geschichte
bringt eine Katze die Unruhe hervor, die auf das Schaff (Spind)
springt und dort von der Butter nascht. Da ruft plötzlich die Erste
aus: Oo, Kot maslo zie! (0, Katze frisst Butter.) Die Zweite unter

 weist sie: Zegnai go! (Treib sie runter.) Die Dritte schlägt dem Fass
den Boden aus mit dem gelispelten Selbsttrost:

Ja nie niemowielam,
To dostang chlopa.

(Ich sprach nichts; dann bekomme ich ’nen Mann!)
Aus Westpreussen.

In der Ditmarsischen Sage sitzen alle 3 Töchter in der Dönsch
(Stühe) und spinnen, als der Freier kommt. Da reisst der einen
Schwester der Faden und sie spricht: „De Dät de bickt“ (Der Drat
bricht); antwortet die Zweite: „Tütt em weller an!“ (Knüpfe ihn
wieder an); sagt die Dritte: „Moder sä, wie schulln ni paken un wie
päk all de!“ (Mutter sagte, wir sollten nicht sprechen und wir sprechen
alle Drei). Da nahm der Freier seinen Hut und ging fort. Und wenn
die 3 Schwestern nicht ausgesponnen haben, so spinnen sie noch.

Ähnlich erzählt auch Müllenhoff (S. 413) diese Sage aus Meklorf
und der Krempermarsch, Antje Carstens, geh. Hinrichs f.

Bastlösereime. ’&gt;
Eine Umfrage von 0. Schell.

(21—26). Saft, Saft, Seire (Seide)
Im Korn en (und) in de Weire (Weiden).
Der Bäcker hat en (einen) junge Wolf,
Wirf ihn in de Grabe,
Fressen ihn die Rabe.

 Mutter, gemmer (gieb mir) einen Ping (Pfennig).
Was willstde mit dem Penning thun?

J ) Bastlösereime aus Franken veröff. 0. Heilig in der Alemannia XX. 2.
S. 200—203.


